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Protokollauszug 
Sitzung des Rates der Stadt Aachen vom 24.04.2024 

 

 

Zu Ö 11.2 Stellungnahmen der Verwaltung zu Ratsanfragen 
zur Kenntnis genommen 
FB 01/0477/WP18 

 

Oberbürgermeisterin Keupen verweist auf 4 neue Stellungnahmen, die vorab mit den Unterlagen ver-

sandt wurden, sowie 3 weitere Stellungnahmen, die heute als Tischvorlage vorliegen.  

 

Im Folgenden beantwortet Oberbürgermeisterin Keupen mündlich die Ratsanfrage der Fraktion DIE Zu-

kunft vom 19.03.2024 zu den Flaggen am Rathaus. Die Beantwortung ist als Anlage zur Niederschrift bei-

gefügt.  

 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt nimmt die von der Verwaltung vorgelegten Stellungnahmen zu verschiedenen Ratsan-

fragen zur Kenntnis. 
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Siehe Anlage. 
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Stellungnahme zur Ratsanfrage der Fraktion „Die Zukunft“ vom 19. März 2024  

zum Thema Flaggen am Rathaus 

 

Beantwortung durch Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen 

 

Frage 1: 

Warum wurden sowohl die Israel- als auch die Ukraine-Flagge am Rathaus abgehängt? 

Antwort: 

Die Masten vor dem Rathaus wurden als Möglichkeit der Solidaritätsbekundung aufgestellt und für 

diese nach dem Angriff auf die Ukraine und den Anschlag der Hamas auf Israel im Oktober genutzt. 

Leider gab es Sachbeschädigungen auf die Flaggen und wegen des Weihnachtsmarktes mussten aus 

Platzgründen die Fahnenmaste abgebaut werden. 

Zudem ist zu berücksichtigen, dass in den Herbst- und Wintermonaten die starken Winde und Stürme 

sowie das schlechte und nasse Wetter den Fahnen zu sehr zusetzt. In anderen Kommunen ist daher 

die Beflaggung ab Frühjahr bis Herbst die Regel. 

 

Frage 2: 

Warum wurden die Flaggen nicht wieder gehisst, nachdem der Weihnachtsmarkt abgebaut worden 

ist? 

Antwort: 

In der Ratssitzung am 31. Januar hat die Oberbürgermeisterin dem Rat mitgeteilt, dass die beiden 

Fahnenmasten nicht wieder vor dem Rathaus aufgestellt werden sollen und stattdessen beabsichtigt 

ist, die „Mayors for Peace“ Fahne vor dem Rathaus zu hissen. In einem interfraktionellen Gespräch 

kam dann der Vorschlag aus den Fraktionen, mit der Fahne mit weißer Friedenstaube ein neutrales 

Friedenszeichen zu setzen.  

 

Frage 3: 

Für wann haben Sie geplant, diese beiden Flaggen zu hissen. 

Antwort: 

Die Friedenstaube wird erstmals zur Verleihung des Internationalen Karlspreises vor dem Rathaus 

gehisst. Der Anlass ist aus Sicht der Verwaltung sehr gut geeignet, eine neue Vorgehensweise zu 

installieren, um zu zeigen, dass an die Kriege weltweit gedacht und auf Frieden gehofft wird. Neben 

der Flagge werden zudem die Flaggen für die EU, Deutschland, NRW und die Stadt Aachen gehisst. 
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